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Es stellte sich ein Patient in unserer Praxis mit  
einer verlorenen Suprakonstruktion an 36 vor. 
Der Patient teilte uns mit, dass das Implantat 
im Ausland inseriert wurde und er weder ei-
nen Implantatpass noch sonstige Informationen  
darüber hat, um welches Implantat es sich  
handelt. Wir möchten nun mittels angefertigten 
Röntgenbildes bei verschiedenen Onlineporta-
len recherchieren, um welchen Implantattyp es 
sich handelt, um es neu versorgen zu können.  
Wie kann die Recherche berechnet werden?

Bei dieser Recherche handelt es sich um eine 
zahnmedizinisch notwendige Maßnahme, da 

ohne die Kenntnis, um welches Implantat es sich 
handelt, keine Neuversorgung möglich ist. Sollte 
sich der Patient nach einer erfolgreichen Recher-
che nicht für eine Neuversorgung in der Praxis 
entscheiden, kann die Recherche als selbständige 
Leistung gemäß § 6 Abs. 1 GOZ (analog) berech-
net werden. Wenn jedoch die Neuversorgung in 
der Praxis durchgeführt wird, kann die Recherche 
beim Bemessen des Steigerungsfaktors (ggf. über 
eine Vergütungsvereinbarung nach § 2 GOZ) für 
die Neuversorgung berücksichtigt werden. 

Susanne Wandrey 
Referat Gebührenordnung für Zahnärzte
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Wir beantworten gern auch 
Ihre GOZ-Frage: 
E-Mail: goz@zaek-berlin.de
Tel. (030) 34 808 - 113, -148
Fax (030) 34 808 - 213, -248

GOZ-Frage des Monats

Recherche zum Implantattyp

Kinder lieben Wimmelbilder. Die Möglichkeit, in 
eine große, bunte Welt einzutauchen und 

dort viele Einzelszenen zu betrachten, faszi-
niert Kinder schon seit vielen Jahrzehnten. 
Und die Berliner Kinder lieben Kroko, das 
Zahnputzkrokodil, mit dem ihnen spiele-
risch in der Kita und Schule alles rund um 
die Mund- und Zahngesundheit vermittelt 
und mit dem gemeinsam eine Zahnputz-
übung mit fluoridierter Zahnpasta durchge-
führt wird. Was liegt also näher, als beides 
zu verbinden. 

Die Landesarbeitsgemeinschaft Berlin zur Ver-
hütung von Zahnerkrankungen (Gruppenpro-
phylaxe) e. V. (LAG) hat daher ein Wimmelbild 
entwickelt, in dem Kroko und seine Freunde die 
Hauptrolle spielen. In Krokos Wimmelwelt gibt 
es vieles zur Mund- und Zahngesundheit zu se-
hen sowie viele andere Dinge wie Bewegung 
oder gesunde Ernährung zu entdecken, die ein 
gesundes Aufwachsen ermöglichen. Kinder kön-
nen alleine oder mit ihren Bezugspersonen auf 
eine Entdeckungsreise durch einen Tag in Krokos 
Wimmelwelt gehen. 

Die LAG verteilt das Wimmelbild im Rahmen ihrer 
Besuche in den Einrichtungen und stellt es gerne 
den Berliner Zahnarztpraxen zur Verfügung.

LAG Berlin

LAG Berlin präsentiert

Krokos Wimmelwelt

Mitte Oktober präsentierte 
die Vorstandsvorsitzende 
der LAG Berlin und Vizeprä-
sidentin der Zahnärztekam-
mer Berlin, Barbara Plaster, 
gemeinsam mit Präsident 
Dr. Karsten Heegewaldt 
Krokos Wimmelwelt. 

Krokos Wimmelwelt ist auch im Downloadbereich
auf der Website der LAG zu finden:  
www.lag-berlin.de


